
Vatikanıschen Konzıl ergeben hat Wil- Viola Schmid, Von en en dieser
helim Breuning), In dıe dreı Entwick- rde Ortrats AQus der Ökumene.
lungsphasen des Bischofsamts In den Jugenddienst-Verlag, Wuppertal
lutherischen Kırchen (Bernhard Lohse) 984 175 Seiten. art 9,80
SOWIle in die sakramentalen, kirchen- Hıneingestellt in den weıiten Rahmen
rechtlichen und lıturgischen Aspekte des der Vollversammlung von Vancouver
bischöflichen Dienstes in den orthodo- 983 werden deren Themen, TIiahrun-
XCIl Kırchen (Anastasıos Kallıs und Am- SCH und TODIeme ökumenischen
brosius Backhaus). Erfrischend dıe Pra- Persönlichkeiten, bekannten und wenl-
xisnähe und prache des Beıitrags „FÜüh- SCI ekannten, offizıellen Amtsträgern
Tung In der Demokratie“, den der SO- und namenlosen Christen Aaus aller
ziologe regor Siefer beigesteuert hat
Der Beıtrag von Walter Kasper („Der Welt, Männern WIE Frauen, verleben-

dıgt, die durch ihr verantwortungsvollesBischof VO  — Kom als Diener der Eın- Engagement in ancouver hervorgetre-heıt“) kann für diejenıgen nützlıch se1n,
die sich über den Dienst der christlı-

ten sind. Die Verfasserın, Miıtarbeıterin
Im Evangelıschen Missionswerk und

chen Einheıt informieren wollen, den durch zahlreiche Publikationen als
nach katholischem Verständnis der Bı-
schof Von Rom eisten hat Eın Ööku- sachkundig ausgewlesen, verbindet die

Kenntnis Öökumenischer Zusammenhän-
menisches Gespräch ırd In diesem Bei- mıiıt der abe einfühlsamer Darstel-
irag allerdings nıcht geführt Dazu ZC- lung biographischer Fakten und Füh-
hört doch wohl, daß nicht 1Ur auf dıe rungen. So ırd dieses {lüssıg geschrie-„Herausforderung“ hingewlesen wird,
die das apsttum schon 1m Zustand der

bene Büchlein einem Spiegel der g-
genwärtigen Ökumene mıt ihren off-

rennung für dıe nichtkatholische Chri1- NUNgeCN und Aufgaben, das nıcht 1Ur 1mstenheiıit darstellt, nach einer konkreten
und verbindlichen Einheıt der Kırche CNSCICH Kreis der Vancouver-Teilneh-

INCTI, ondern eıt darüber hinaus Be-
suchen (S 103) Eın Gespräch ist siıcher achtung finden und nachdenklich
erst dann In Gang, wenn auch eın ka-
tholischer Autor auf die dem Eıinheits-

machen sollte Zudem beweist 6S erneut,
daß dıe Öökumenische ewegung nıcht

dienst des Bischofs VO  — Rom entspre- VON AaNONYINCN Institutionen un ab-
chenden Bemühungen innerhalb des sStrakten een gestaltet wird, sondernÖRK und der Weltbünde einzugehen aQus den Initiativen und Visiıonen VO
bereit ist Sıind diese eiwa nıcht konkret Menschen erwächst, dıe siıch dem gle1-und verbindlich? Oder als Dienst der chen Auftrag verpflichtet wI1ssen.FEinheıit ökumenisch unerheblich? KgEın erfreulicher Schlulß ziert das (Cjan-
Z nämlıich die Studıie der Theologi1- KIRCHENKUNDEschen Kommissıon der ACK Hamburg
„Ökumenische Konsequenzen aus einer eoffrey Barraclough (Hrsg.), Die Welt

des Christentums. Kıirche und Gesell-‚patrıarchalen Ordnung‘ der Kırche“.
Auf diese Thesen sel hıer mıt allem schaft in Zwel Jahrtausenden. Verlag
Nachdruck aufmerksam gemacht C.H.Beck, ünchen 1982 336 Se1-

ten mıt 353 Abbildungen, davon
Hans Vorster farbig und 268 Ootos, Zeichnungen

und Karten En 148,—
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